
Junge Welt / 06.08.2010 / Inland / Seite 5

»Bonuskarten« statt mehr Geld
Berlin. Die CDU/CSU-Bundestagsfraktion plädiert für die Vergabe von
Bonuskarten anstelle einer Erhöhung der Hartz-IV-Sätze für Kinder. Der
sozialpolitische Sprecher der Fraktion, Karl Schiewerling (CDU), verwies in der
Frankfurter Rundschau vom Donnerstag auf das Beispiel Stuttgart: »Dort
werden seit zehn Jahren Gutscheine in Form einer Chipkarte an Kinder aus
sozial schwachen Familien ausgegeben, mit denen sie den Eintritt für das
Schwimmbad oder den Musikunterricht bezahlen können.« Sein Grünen-
Kollege Markus Kurth erwiderte in derselben Zeitung: »Wenn im aktuellen
Regelsatz für sechsjährige Kinder gerade einmal 20,80 Euro monatlich für
Schuhe und Bekleidung vorgesehen sind, sollte man doch den Eltern die
Entscheidung überlassen, ob zum Winterbeginn der Zoobesuch oder der
gefütterte Anorak Vorrang hat.«(AFP/jW)
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